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Amtlicher Teil

Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Südeichsfeld sucht zum 1. Januar 2026 eine/n

Sachbearbeiter/in für die Gemeindekasse im FB Haushalt und Finanzen / Kämmerei (m/w/d)
Zur Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir mo-
tivierte Persönlichkeiten, die mit uns gemeinsam die Zukunft 
unserer Region gestalten möchten.

Das bieten wir Ihnen:
• eine gute Atmosphäre in einem regionalen und familien-

freundlichen Unternehmen
• tariflich festgelegte Bezahlung (TVöD) inkl. tariflicher 

Sonderzahlungen
• unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Teilzeit
• Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst
• hohe Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben mit 30 Ta-

gen Jahresurlaub

Diese Aufgaben erwarten Sie:
• verantwortlich für den allgemeinen Zahlungsverkehr
• Korrespondenz mit Sachgebieten, Behörden, Bürgern 

und sonstigen Dritten bezüglich Zahlungsein- und aus-
gängen

• verantwortlich für die gesamte Belegablage innerhalb 
der Kasse

• Bearbeitung von Einzugsermächtigungen/Abbuchungen 
sowie Vorbereitung von SEPA-Lastschriftmandaten

• Zuarbeit zur Jahresrechnung/kassenmäßiger Abschluss
• Statistiken (Vierteljahresstatistik, Jahresrechnungssta-

tisitk)
• Erstellen von Spendenquittungen
• Bearbeitung des Mahnwesens und der Vollstreckung
• Festsetzung von Stundung, Niederschlagung und Erlass 

von Nebenforderungen, Gebühren und Kosten
• Überwachung von Insolvenzverfahren sowie die Anmel-

dung von Forderungen
• Verwaltung von Wertgegenständen

Das bringen Sie mit:
• Berufsabschluss als Verwaltungsfachangestellte/r bzw. 

gleichwertiger oder höher qualifizierter Abschluss (z.B. 
Verwaltungsbetriebswirt/in)

• Berufserfahrungen im Bereich Finanzen wünschenswert
• sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen
• Bereitschaft zur Einarbeitung in neue Fachprogramme 

(z.B. H&H)
• Führerschein der Klasse B und grundsätzliche Bereit-

schaft zur dienstlichen Nutzung des privaten PKW
• selbständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, hohe Leistungs-

bereitschaft, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Verschwie-
genheit

• freundliches, bürgerorientiertes Auftreten
• persönliche Eignung für den öffentlichen Dienst

Ihre Bewerbung:
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bis 31.10.2025 an die:

Gemeinde Südeichsfeld
z.H. des Bürgermeisters Andreas Henning

Hauptstraße 22
99988 Südeichsfeld

OT Heyerode
Für Rückfragen zum Bewerbungsverfahren steht Ihnen Frau 
Volkmann unter Telefonnummer: 036024-80220 oder info@
lg-suedeichsfeld.de gern zur Verfügung.
Aus Kostengründen wird darum gebeten, jegliche Bewer-
bungsunterlagen in Kopie einzureichen. Die Unterlagen wer-
den nach Abschluss des Verfahrens vernichtet, sollte kein 
frankierter Rückumschlag (DIN A4) beigefügt sein. Durch die 
Bewerbung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
Information zum Datenschutz:
Ihre Bewerbungsdaten werden durch die Gemeinde Südeichs-
feld im Einklang mit der Datenschutz-Grund-verordnung (EU- 
DSGVO) und dem Thüringer Datenschutzgesetz verarbeitet. 
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie 
die Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten durch die Gemeinde Südeichsfeld im Rahmen dieses 
Ausschreibungsverfahrens (Zweck der Verarbeitung). Die Ein-
willigung können Sie jederzeit widerrufen. Ein Widerruf führt 
zum Ausschluss aus dem laufenden Verfahren. Nach dem 
Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Daten nicht 
berücksichtigter Bewerber (m/w/divers) datenschutzkonform 
vernichtet. Ihre Rechte hinsichtlich des Datenschutzes ergeben 
sich aus der EU-DSGVO und dem Datenschutzgesetz. Daten-
schutzrechtliche Aufsichtsbehörde ist der Thüringer Landes-
beauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit.
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Südeichsfeld sucht zum 1. Januar 2026 eine/n

Mitarbeiter/in im Bauhof (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir mo-
tivierte Persönlichkeiten, die mit uns gemeinsam die Zukunft 
unserer Region gestalten möchten.

Das bieten wir Ihnen:
• eine gute Atmosphäre in einem regionalen und familien-

freundlichen Unternehmen
• tariflich festgelegte Bezahlung (TVöD) inkl. tariflicher 

Sonderzahlungen
• unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit
• Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst
• hohe Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben mit 30 Ta-

gen Jahresurlaub

Diese Aufgaben erwarten Sie:
• Ausführung aller bei der Unterhaltung der Straße, Wege 

und Plätze notwendigen Arbeiten - insbesondere Land-
schaftsbau und Grünschnitt

• ordnungsgemäße Pflege von Bäumen und fachgerechter 
Baumschnitt

• Ausführung von Arbeiten im Bereich der Verkehrssiche-
rungspflicht

• Unterhaltung und Pflege der öffentlichen Einrichtungen
• Winterdienst
• Fahren, Bedienen und Wartung aller gemeindlicher Fahr-

zeuge sowie der für den Landschaftsbau und der Grün-
landpflege typischen Geräte

• Teilnahme am aktiven Dienst der Freiwilligen Feuerweh-
ren der Gemeinde Südeichsfeld

Das bringen Sie mit:
• abgeschlossene Berufsausbildung als Garten- und 

Landschaftsbauer bzw. eine artverwandte Ausbildung 
im handwerklichen Bereich

• Eignung zum Bedienen der entsprechenden Technik
• Führerschein der Klasse CE/C1E
• selbständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, hohe Leistungs-

bereitschaft, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Verschwie-
genheit

• gesundheitliche Eignung und Belastbarkeit
• Bereitschaft zu Schicht- und Wochenenddienst insbe-

sondere im Winterdienst
• persönliche Eignung für den öffentlichen Dienst

Ihre Bewerbung:
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bis 31.10.2025 an die:

Gemeinde Südeichsfeld
z.H. des Bürgermeisters Andreas Henning

Hauptstraße 22
99988 Südeichsfeld

OT Heyerode
Für Rückfragen zum Bewerbungsverfahren steht Ihnen Frau 
Volkmann unter Telefonnummer: 036024-80220 oder info@
lg-suedeichsfeld.de gern zur Verfügung.
Aus Kostengründen wird darum gebeten, jegliche Bewer-
bungsunterlagen in Kopie einzureichen. Die Unterlagen wer-
den nach Abschluss des Verfahrens vernichtet, sollte kein 
frankierter Rückumschlag (DIN A4) beigefügt sein. Durch die 
Bewerbung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
Information zum Datenschutz:
Ihre Bewerbungsdaten werden durch die Gemeinde Südeichs-
feld im Einklang mit der Datenschutz-Grund-verordnung (EU- 
DSGVO) und dem Thüringer Datenschutzgesetz verarbeitet. 
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie 
die Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten durch die Gemeinde Südeichsfeld im Rahmen dieses 
Ausschreibungsverfahrens (Zweck der Verarbeitung). Die Ein-
willigung können Sie jederzeit widerrufen. Ein Widerruf führt 
zum Ausschluss aus dem laufenden Verfahren. Nach dem 
Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Daten nicht 
berücksichtigter Bewerber (m/w/divers) datenschutzkonform 
vernichtet. Ihre Rechte hinsichtlich des Datenschutzes ergeben 
sich aus der EU-DSGVO und dem Datenschutzgesetz. Daten-
schutzrechtliche Aufsichtsbehörde ist der Thüringer Landes-
beauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit.
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Abgegeben werden können:

• Chemikalien, Desinfektionsmittel
• Batterien (außer Autobatterien), Energiesparlampen,  

Halogenlampen
• gefüllte Spraydosen, Klebstoffe, Lackfarben, Laugen,  

Lösungsmittel
• Ölfarben, ölverschmutzte Abfälle (Putzlappen, Filter),  

teerhaltige Produkte
• Pflanzenschutzmittel, Unkrautvernichter, Verdünner, Spiritus
• Quecksilber, Säuren

Voraussetzungen:
• Anlieferung von insgesamt maximal 100 Kilogramm bzw. 

100 Litern pro Privathaushalt
• Gewicht / Volumen der Einzelbehältnisse max. 30 Kilogramm 

/ 30 Liter
• Behältnisse bezüglich ihres Inhaltes beschriften

Tipp: Eingetrocknete Farben und Acryllacke (wasserbasiert) 
können im Restabfall entsorgt werden.
Bitte beachten Sie:
• nur Schadstoffe in dicht verschlossenen Behältern abgeben
• verschiedene Substanzen niemals mischen
• Umfüllen der Schadstoffe am Mobil ist nicht möglich
• Schadstoffe nie unbeaufsichtigt abstellen (Gesundheitsge-

fahr!), sondern nur direkt am Schadstoffmobil übergeben

Info für Gewerbetreibende und vergleichbare Herkunfts-
bereiche:
• Abgabe der Schadstoffe gegen Gebühr
• schriftliche Info zur Abgabe bis 14 Tage vor Beginn der 

Sammlung beim Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-
Kreis (AWB) einreichen

• Abholungstermin wird vom AWB schriftlich oder elekt-
ronisch mitgeteilt

• für Sammlung aus gewerblichen Herkunftsbereichen gilt eine
• Mengenbegrenzung von 250 kg bzw. 250 l pro Sammlung

Tourenplan 2025 für die Gemeinde Südeichsfeld:

05.11.2025
Hallungen Schlossplatz 2 15:15 Uhr -

15:35 Uhr
Heyerode Bahnhofstraße/Schillerstraße 14:25 Uhr -

15:00 Uhr
Treffurter Straße/Karlstraße
(Schule)

13:45 Uhr -
14:15 Uhr

10.11.2025
Faulungen Hauptstraße/Neue Straße 15:10 Uhr -

15:40 Uhr
Lengenfeld/Stein Hauptstraße/Schulstraße (Park-

platz)
13:50 Uhr -
14:50 Uhr

Hildebrandshau-
sen

Hauptstraße (Am Anger) 13:05 Uhr -
13:35 Uhr

Katharinenberg Alte Gasse (Feuerwehr) 12:00 Uhr -
12:20 Uhr

Diedor Brückenstraße (Parkplatz) 11:00 Uhr -
11:45 Uhr

Wendehausen Treffurter Straße (Parkplatz) 10:10 Uhr -
10:40 Uhr

Schierschwende Dorfstraße 09:30 Uhr -
09:50 Uhr

Den aktuellen Tourenplan finden Sie auch auf der Homepage des 
Abfallwirtschaftsbetriebes unter https://www.abfallwirtschaft-
uhk.de/schadstoffmobil.

Landratsamtes des Unstrut-Hainich-Kreises

Aktuelle Informationen zur 
Einschulungsuntersuchung 2025/2026
Bevor Kinder eingeschult werden, durchlaufen sie die Einschu-
lungsuntersuchung. Sie ist fester Bestandteil des Einschulungs-
verfahrens und in allen Bundesländern im Schulgesetz vorge-
schrieben. Mithilfe der ärztlichen Pflichtuntersuchung sollen 
eventuelle Entwicklungsverzögerungen und gesundheitliche 
Einschränkungen, die für den späteren Schulbesuch relevant 
sind, frühzeitig erkannt werden. Bei Bedarf werden weitere 
Schritte eingeleitet, um allen Kindern einen guten Schulstart zu 
ermöglichen. Im Unstrut-Hainich-Kreis übernimmt der Kinder- 
und Jugendärztliche Dienst des Fachdienstes Gesundheit der 
Kreisverwaltung diese Aufgabe.
Im Zuge der fortschreitenden Digitalisierung wurde im letzten 
Jahr damit begonnen, die Online- Terminvergabe im Zusam-
menhang mit der Einschulungsuntersuchung schrittweise ein-
zuführen. Ziel war es, den Terminabstimmungsprozess zu ver-
einfachen und effizienter zu gestalten.
Laut Aussage von Sophie Luhn, Ärztin des Kinder- und Jugend-
ärztlichen Dienstes, die die Untersuchungen durchführt, gab es 
von den Eltern so viele positive Reaktionen und Rückmeldungen, 
dass der Online-Service für die Einschulungsuntersuchung seit 
Juni 2025 inzwischen allen Sorgeberechtigen zur Verfügung 
steht. „Die selbstständige Terminbuchung über die Webseite 
des Landratsamtes hat sich eindeutig bewährt. Eltern haben so 
deutlich mehr Flexibilität in ihrer Planung, was wiederum dafür 
gesorgt hat, dass die Zahl der Terminausfälle und -verschiebun-
gen merklich gesunken ist.“ berichtet Frau Luhn.
„Alle Kinder, die bis einschließlich 01.08.2026 sechs Jahre alt 
werden, sind schulpflichtig und werden bis Mitte des kommen-
den Jahres vom Team des Kinder- und Jugendärztlichen Diens-
tes untersucht.“, so Frau Luhn weiter. Eltern zukünftiger Schulan-
fänger finden auf der Website des Unstrut-Hainich-Kreises unter 
www.unstrut-hainich-kreis.de/einschulungs-untersuchung eine 
Übersicht über den Zeitraum zur Terminbuchung 
der jeweiligen Schulen für die Schuleingangs-
untersuchung sowie viele weitere ausführliche Informationen.
Die Reservierung des Termins ist ebenfalls über diese Seite mög-
lich. Besonders wichtig ist an dieser Stelle der Hinweis, dass die 
jeweilige Buchung für den angegebenen Zeitraum frühestens 
zwei Monate im Voraus durchzuführen ist.
Sorgeberechtigte, die für ihr Kind eine Rückstellung vom Schulbe-
such oder die vorzeitige Einschulung für das kommende Schuljahr 
beantragt haben, werden um zeitnahe Terminbuchung gebeten.
Ausgenommen von der Online-Terminvergabe sind Kinder mit 
bekanntem Förderbedarf (die Einladung erfolgt ab August eines 
jeden Jahres) sowie Kinder, die im Vorjahr zurückgestellt wurden 
(die Einladung erfolgt ab Januar des Folgejahres).
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

R. Rothe
Pressesprecherin
Büro Landrat
Lindenhof 1, 99974 Mühlhausen
Tel: 03601-801003
Fax: 03601-80100
E-Mail: pressestelle@uh-kreis.de
www.unstrut-hainich-kreis.de

Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-Kreis
Schadstoffmobil ab 20. Oktober 2025  
im Landkreis unterwegs
Wohin mit Farb- und Ölresten, altem Unkrautvernichter oder lee-
ren Batterien? Wenn Sie sich diese Frage stellen, nutzen Sie den 
kostenlosen Service unseres Schadstoffmobils. Dieses tourt vom 
20.10.2025 bis 10.11.2025 durch den Landkreis und nimmt Klein-
mengen gefährlicher Abfälle aus privaten Haushalten entgegen. 
An 116 Standorten im gesamten Kreisgebiet können in diesem 
Zeitraum Schadstoffe ohne Voranmeldung angeliefert werden.
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geworden. Auf den Fundamenten der alten Grillhütte wurde nämlich 
ein schmucker Neubau errichtet. Dem Abriss im vorigen Herbst 
folgten viele Arbeitseinsätze der Vereinsmitglieder und freiwilliger 
Helfer sowie die konkrete Planung und zügige Umsetzung durch 
die ortsansässige Fachfirma Enrico Motz. Die vom Ortschaftsrat 
bewilligten 20.000 Euro bildeten das entsprechende Startkapital.
Der im Stil einer Almhütte errichtete Bau bietet durchaus 20 bis 
30 Leuten Platz und dürfte wieder ein beliebter Treffpunkt für 
Feiern oder spontane Grillfeiern werden. Ortschaftsbürgermeister 
Thomas Grill dankte allen Initiatoren und Mitwirkenden an der Fer-
tigstellung des ehrgeizigen Freizeitprojektes. In einer Zeitkapsel 
wurden das Bautagebuch, eine aktuelle Tageszeitung, Münzen 
sowie weitere Dokumente gegeben, die Florian Groß im Innengie-
bel versenkt hat. Zudem schrieb er mit weißer Kreide das übliche 
Kürzel für den Haussegen der Sternsinger auf das frische Holz. 
„Wir haben ein Stück Gegenwart für die Zukunft für künftige Ge-
nerationen in der Zeitkapsel reserviert“, sagte Stefan Henning vom 
Vorstand des Heimatvereins zu den Gästen der Einweihungsfeier. 
Demnächst soll auch das Außengelände aufgewertet werden.
Während einer kurzen Andacht hatte Kommunionhelfer Harald 
Höppner den Neubau gesegnet und den Gästen abschließend zu-
gerufen: „Gehet hin in Frieden und feiert weiter noch ein bisschen!“ 
In diesem Moment mussten auch ziemlich weitgereiste Gäste herz-
haft schmunzeln. Bei ihnen handelte es sich um die für vier Tage im 
Südeichsfeld weilende Wandergruppe vom TSV Nieder-Mörlen aus 
dem hessischen Bad Nauheim. Die 18 Männer wollten sich nach 
ihrer Tagestour von Heyerode aus über die Burg Normannstein 
und beim Jubiläumsfest der Feuerwehr in Wendehausen dann das 
kleine Fest an der Grillhütte nicht entgehen lassen, betonte Joachim 
Birkenstock aus Bad Langensalzas Partnerstadt.
„Wir haben das Plakat mit der Einladung gestern beim Bäcker 
in Diedorf gesehn“, sagte Marcus Kahlert, als er zum Kaffee ein 
Stück vom Kekskuchen „Kalter Hund“ genoss. „Den hab‘ ich 40 
Jahre nicht mehr gegessen“, erinnerte er sich an die einst in Kin-
derzeiten von seiner Oma servierte Leckerei. Begeistert waren 
die Gäste aus Hessen von den Begegnungen mit den Leuten und 
schmucken Dörfern im Südeichsfeld. Und beim Blick von der 
Grillhütte aus auf Diedorf staunte man besonders über die vielen 
neuen und glänzenden Dächer. „Das fällt auf und ist so richtig 
heile Welt!“, schwärmte ein 68-jähriger Bad Nauheimer. Bei den 
Klängen der Diedorfer Blasmusik sowie netten Gesprächen unter 
den Gastgebern und anderen Ausflüglern dauerte es eine ganze 
Weile, bis sich der Platz vor der neuen Grillhütte wieder leerte.

Von Reiner Schmalzl

Mit einem Fest wurde die neue errichtete Grillhütte oberhalb von 
Diedorf feierlich eingeweiht.� Foto: Reiner Schmalzl

Hallungen

Veranstaltungen

300. Kirmes in Hallungen

Glanzvolles Jubiläumsfest in Anlehnung an das 
historische Geschehen
Hallungen. Als jüngster dem Unstrut-Hainich-Kreis zugehöriger 
Ort hat Hallungen die Weihe seiner Kirche vor 300 Jahren feiern 
können. Höhepunkt der Jubiläumskirmes war am Sonntag ein 
Festgottesdienst in der Kirche „Sankt Nikolaus“, umrahmt vom 
Posaunenchor „St. Martin“ aus Mihla und Ricarda Kappauf an 
der Orgel. Pfarrer Rüdiger Stephan und Marie-Christin Fischer 
vom Kirchenvorstand hießen die Kirmesgesellschaft, die Fest-
gemeinde und Ehrengäste herzlich willkommen.

Bei der Sammlung im Mai dieses Jahres kamen mehr als 25.500 
kg Schadstoffe zusammen. Vor allem Farben, Öle und Lösemittel 
wurden dabei abgegeben.
Die nächste Schadstoffsammlung ist im Frühjahr 2026 ge-
plant.

Mülverstedt
Werkleiterin

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Haus- und Straßensammlung der 
Kriegsgräberfürsorge
Die traditionelle Spendensammlung des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. - Landesverband Thüringen - findet 
im Zeitraum

26. Oktober bis 16. November 2025 (Volkstrauertag)
in den Städten und Gemeinden Thüringens statt. Die Sammlung 
ist genehmigt durch das Thüringer Landesverwaltungsamt mit 
AZ.: 200.12-2152-08/24 vom 05.11.2024.
Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie Bürgerin-
nen und Bürger in Thüringen, aber auch Soldaten und Reservis-
ten der Bundeswehr um Unterstützung und als Spendensammler 
für diesen gemeinnützigen und friedensfördernden Zweck aktiv 
zu werden.
Wenden Sie sich hierzu bitte an Ihre Gemeindeverwaltung. Dort 
liegen die entsprechenden Sammlungsunterlagen bereit.
Service- und Spendentelefon: Tel. 0561 7009-0

Redaktionsschluss
Der nächste Erscheinungstermin des „Südeichsfeldbo-

tens“
unserer Gemeinde ist der 25.10.2025.

Abgabetermin von Beiträgen bis zum 10.10.2025
an folgende E-Mail Adresse:

amtsblatt@lg-suedeichsfeld.de.
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns ganz herzlich.

Übrigens ...
Sie finden den Südeichsfeldboten auch auf der Internetseite 
der Landgemeinde Südeichsfeld - direkt auf der Startseite 
oder unter der Rubrik „Verwaltung“.
Ihre Gemeinde Südeichsfeld

Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen

Diedorf

Vereinsnachrichten
Junger Heimatverein hat sein erstes großes 
Projekt Wirklichkeit werden lassen
Diedorfer und Hessen weihen Grillhütte gemeinsam ein
Diedorf. Wenn ein junger Diedorfer als Zimmermann, Heimatfreund 
und etwas verspäteter Sternsinger gleichzeitig in Aktion sein darf, 
muss es schon eine besondere Bewandtnis haben. Denn Florian 
Groß hat nicht nur am Bau der neuen Grillhütte oberhalb der Heine-
mannbrücke südwestlich von Diedorf mitgewirkt, sondern bei deren 
feierlicher Einweihung höchst ehrenvolle Aufgaben übernommen.
Nachdem der Heimatverein Diedorf erst vor gut einem Jahr ge-
gründet worden war, ist nun sein erstes großes Projekt Wirklichkeit 
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Der Festgottesdienst in der 300 Jahre alten Dorfkirche.�  
Foto: Reiner Schmalzl

Würdig umrahmt wird der Festgottesdienst vom Posaunenchor 
Mihla.� Foto: Reiner Schmalzl

Empfang durch ein Kirmespaar aus uralter Zeit.�  
Foto: Reiner Schmalzl

Ehrung der Verstorbenen auf dem Friedhof.�  
Foto: Reiner Schmalzl

Regionalbischof Tobias Schüfer konnte anhand detailliert vor-
handener Chronikaufzeichnungen darauf zurückblicken, wie die 
Bewohner Hallungens als Enklave des Herzogtums Sachsen-
Gotha-Altenburg 1725 die Weihe ihres kleinen Gotteshauses 
begingen. Zu den damaligen Gästen zählten auch zwei Prinzen, 
darunter Erbprinz Friedrich III. Mit „Liebster Jesu, wir sind hier, 
dich und dein Wort anzuhören“ des Mühlhäuser Komponisten 
Johann Rudolf Ahle (1625 bis 1673) und „Nun danket alle Gott“ 
von Martin Rinckart (1586 bis 1649) sind Lieder wie auch schon 
zur Weihe vor 300 Jahren gesungen worden.
Mit den Gratulationen und Grußworten der Ehrengäste wurde 
im Festzelt neben der Kirche der Jubilarin eine Gesundheit ge-
bracht. Darunter versteht man in der Werraregion einen spe-
ziellen Kirmeswunsch, der in Hallungen von den Goldberg-
Musikanten umrahmt wurde. Mit einem Augenzwinkern meinte 
Südeichsfeld-Bürgermeister Andreas Henning, dass spätestens 
mit dem Beitritt Hallungens zur Landgemeinde Südeichsfeld das 
Thema Enklave wohl vom Tisch sein dürfte. Pfarrer Rüdiger Ste-
phan konterte jedoch unter heftigem Applaus der Anwesenden: 
„Aber wir sind evangelisch!“ Zur Jubiläumskirmes gratulierten 
weiterhin der Bundestagsabgeordnete Christian Hirte sowie 
Landratsstellvertreter Jeremy Schmalz.
Dem Fahnenträger und zwei Husaren in ihren schmucken Uni-
formen folgten die Kirmesplatzmeister Kevin Leise und Maurice 
Leise allesamt hoch zu Ross zu den obligatorischen Ständchen 
durch das Dorf. Zuerst ging es zu den Platzmeisterpaaren und 
Ortschaftsbürgermeister Gerd Mähler. Eröffnet wurde der Kir-
messonntag auf dem Anger durch die Morgenrede der Kirmes-
burschen mit humoristischen und tiefsinnigen Anspielungen auf 
die Bundes- und Weltpolitik.

Von Reiner Schmalzl

Die Kirmesfahne mit den Husaren hoch zu Ross.�  
Foto: Reiner Schmalzl

Ein Damen-Trio in Hallunger Tracht wird von den Ehrengästen 
flankiert.� Foto: Reiner Schmalzl
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Verschiedenes

Neuer TOP-Wanderweg Heyerode eröffnet
96 Teilnehmer aus vier Landkreisen genießen einmalige 
Ausblicke vom Südeichsfeld ins Thüringer Land
Heyerode. Mitglieder mehrerer Wandervereine und weitere Aus-
flügler aus dem Unstrut-Hainich-, Eichsfeld- und Wartburgkreis 
sowie aus dem benachbarten Hessen haben den neuen zerti-
fizierten TOP-Wanderweg Heyerode standesgemäß eröffnet. 
Dieser verfügt über mehrere Alleinstellungsmerkmale. Der Pfad 
führt über 9,3 Kilometer um das südlichste Dorf des Eichsfeldes 
und bietet zauberhafte Ausblicke auf den Thüringer Wald und 
Höhen des Werratals. An der Tour mit Start- und Zielpunkt am 
Wanderparkplatz „Rondell“ hinter dem Alten Bahnhof und dem 
Heyeröder Grenzhaus beteiligten sich immerhin 96 Wanderfreun-
dinnen und Wanderfreunde. Lediglich die sieben Monate junge 
Elise aus Heyerode als jüngste Teilnehmerin ließ sich strecken-
weise tragen oder im Kinderwagen über den Wanderpfad führen.
Südeichsfeld-Bürgermeister Andreas Henning bedankte sich 
bei der Eröffnung vor allem bei Helmut Stützer als Initiator des 
Wanderweges. Ihm gelang es, neben dem Naturpark Eichsfeld-
Hainich-Werratal und Kreiswegewart Klaus Kubelka mehrere 
Sponsoren mit ins Boot zu holen. „Solch eine Harmonie hatten 
wir selten beim Einrichten eines neuen TOP-Wanderweges“, sag-
te Uwe Müller von der Naturparkverwaltung. Andreas Henning 
kündigte an, perspektivisch in allen Orten der Landgemeinde 
Südeichsfeld solche Wanderwege zu schaffen.
Maßgeblich unterstützt wurde das Projekt vom Eichsfelder Flei-
scher Marco Fritsch, dem Kfz-Service Thomas Fritzsche, der Tisch-
lerei Anhalt & Jung Diedorf, der Elektrofirma Christian Schlichting, 
der Sparkasse Unstrut-Hainich sowie der R & V-Versicherung.
An dem neuen „Heyeröder Fenster“ konnten dann zwischen dem 
Inselbsbergblick und Wartburgblick kurz vor dem Abschluss der 
Eröffnungstour besondere Erinnerungs- und Postkartenfotos per 
Smartphone gleich in alle Welt verschickt werden.

Von Reiner Schmalzl

Im „Heyeröder Fenster“ entlang des neuen TOP-Wanderweges ha-
ben Uwe Müller und Claudia Wilhelm von der Naturparkverwaltung, 
Helmut Stützer als Hauptinitiator des Projektes sowie Bürgermeister 
Andreas Henning Platz genommen.� Foto: Reiner Schmalzl

Vom Aschberg-Bildstock aus bietet sich dieser Blick auf  
Heyerode.� Foto: Reiner Schmalzl

Heyerode

Veranstaltungen

Heyeröder Kirmesgesellschaft e.V.

127. Große Kirmes 2025 in Heyerode
Am zweiten Oktoberwochenende ist es wieder soweit: Heyerode 
feiert vom 10. bis 14. Oktober 2025 seine 127. Große Kirmes 
- das größte Volksfest des Dorfes! Anlass ist wie jedes Jahr die fei-
erliche Weihe der Pfarrkirche St. Cyriakus im Gründungsjahr 1898.
Die Heyeröder Kirmesgesellschaft e.V., die inzwischen auf eine 
35-jährige Vereinsgeschichte zurückblickt, hat auch in diesem Jahr 
ein abwechslungsreiches und hochkarätiges Programm vorbereitet.
Los geht es am Freitag, dem 10. Oktober, um 21 Uhr mit einem 
echten Kracher: Die Rockband „SWAGGER“ verwandelt das 
Festzelt in eine brodelnde Arena und begeistert mit kraftvollen 
Auftritten und packenden Songs - ein Auftakt, der garantiert in 
Erinnerung bleibt.
Am Samstag, 11. Oktober, beginnt um 20 Uhr der festliche Kir-
mestanz, eröffnet von unseren Platzmeisterpaaren Constantin 
Müller & Caroline März sowie Niklas Hohlbein & Alica Hohlbein. 
Für die musikalische Begleitung sorgt die Partyband „eine Band 
namens WANDA“ aus Hessen. Die neunköpfige Combo ist be-
reits zum fünften Mal in Heyerode zu Gast und bringt mit ihrem 
vielseitigen Mix aus Rock, Pop, Schlager und aktuellen Hits das 
Festzelt zum Kochen. Mit ihrer mitreißenden Show und großar-
tigem Entertainment sorgt die Band bis in die frühen Morgen-
stunden für beste Stimmung.
Der Sonntag (12.10.) beginnt um 10 Uhr mit dem feierlichen Hoch-
amt in der Pfarrkirche St. Cyriakus. Ab 14 Uhr startet der große 
Festumzug am Festplatz „Heyeröder Hafen“ und zieht durch die 
Straßen des Ortes. Höhepunkt ist der traditionelle Tanz auf dem 
Anger, den zunächst unsere Platzmeisterpaare eröffnen, bevor 
die gesamte Kirmesgesellschaft mit ihren Burschen und Damen 
das Tanzritual fortsetzt.
Ab 15 Uhr laden wir zur Familienkirmes ins Festzelt ein: Neben 
Kaffee und Kuchen gibt es musikalische Unterhaltung durch die 
„Original Tiefental Musikanten“ sowie einen bunten Rummelplatz 
mit Karussell für die Kinder. Den stimmungsvollen Abschluss des 
Nachmittags bildet der beliebte Laternen- und Fackelumzug.
Am Abend beginnt um 20 Uhr der Kirmestanz mit der Eventband 
„Stromfrei“ aus dem Eichsfeld. Unsere Platzmeisterpaare Con-
stantin & Caroline sowie Niklas & Alica übernehmen traditionell 
die Eröffnung. Mit ihrem abwechslungsreichen Musikprogramm, 
schwungvollen Showeinlagen und festlicher Atmosphäre be-
geistern sie Jung und Alt - ein Abend voller Freude und ausge-
lassener Stimmung.
Der Montag, 13. Oktober, beginnt um 10 Uhr mit dem traditi-
onellen Frühschoppen, bei dem die Stimmungsgaranten von 
„POLKABEATZ“ einheizen. Auch in diesem Jahr dürfen sich die 
Besucher auf landesweit bekannte Stargäste freuen. Anschlie-
ßend sorgt das Duo „Hainichfeuer“ bis in die Abendstunden für 
einen gelungenen Ausklang.
Am Dienstag, 14. Oktober, steht das traditionelle „Betteln und 
Hausieren“ auf dem Programm. Die Kirmesburschen ziehen mit 
dem Strohbären durch den Ort und sorgen dabei für jede Men-
ge Spaß und Heiterkeit. Am Abend wird die 127. Große Kirmes 
schließlich in der Festhalle „Heyeröder Hafen“ feierlich zu Grabe 
getragen.
Ein herzliches Dankeschön gilt schon jetzt allen Sponsoren, 
Helfern und den Anwohnern des Hafenviertels, die mit ihrem 
Verständnis und ihrer Unterstützung ein Fest dieser Größe über-
haupt möglich machen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei der 127. Großen Kirmes in 
Heyerode!

Eure Heyeröder Kirmesgesellschaft e.V.
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dazu kommen noch zwei Soloauftritte von Romy Hildebrandt, in 
Lengenfeld zu Gast und wie in Lengenfeld üblich, gab es noch 
eine zweite Zugabe. Passend zum ganzen Abend, hieß es nun 
„Kleine Dosen von Arsen!“
PS: Die nächste Veranstaltung ist schon geplant! Am Frei-
tag, dem 28.11.2025 (1. Advent) heißt es: „Zickenzoff - die 
Weihnachtsedition!“ mit den Damen von der Arche!

Text und Foto: Peter Kaufhold

Kirmesverein Lengenfeld unterm Stein e.V.

Die 140. Kirmes steht vor der Tür
Die Kirmes in Lengenfeld steht wieder vor der Tür und verspricht 
Ende Oktober ein stimmungsvolles Fest für Jung und Alt. Los 
geht es um 17 Uhr am Freitag, dem 24. Oktober 2025, mit 
dem traditionellen Vereinsgottesdienst. Im Anschluss folgt der 
offizielle Fassanstich, bei dem die Platzmeister die Besucher auf 
ein geselliges Wochenende einstimmen.
Neben Tanne aufstellen und Platzmeister abholen wartet am 
Samstagabend die Tanz- und Stimmungsband Tanzpalast auf 
zahlreiche Gäste. Am Sonntag findet nach dem Festhochamt 
wie gewohnt ein Aufspielen und Frühschoppen am Pfarrheim 
statt. Nach einer kurzen Stärkung zum Mittagessen findet der 
große Festumzug der Kirmesgesellschaft entlang der Hauptstra-
ße und unserem schönen Anger statt, während die Kinder sich 
im Festzelt für den Kindertanz bereit machen können. Abends 
freuen wir uns auf die Band Stromfrei Brass, welche das Festzelt 
zum Kochen bringen werden.
Ein besonderes Highlight, der Ganztagsschoppen mit Polkabe-
atz, findet am Montag in geselliger Runde statt. Wer die Musiker 
kennt, weiß: da hält es keinen lange auf der Bank. Von früh bis 
spät wird geschunkelt, gelacht und gefeiert - ganz im Sinne der 
langjährigen Lengenfelder Kirmestradition.
Eine kleine, aber feine Besonderheit bereichert in diesem Jahr 
das Angebot: die Eichsfelder Schlachteplatte zum Preis von 10 
Euro. Es gibt klassische Eichsfelder Schlachtespezialitäten, von 
Gehacktem über Stracke bis zur Garwurst mit frischem Stein-
ofenbrot. Wer sich diesen Gaumenschmaus nicht entgehen las-
sen möchte, sollte sich rechtzeitig anmelden. Der Kirmesverein 
bitten darum, die Bestellung bis spätestens 17. Oktober 2025 
vorzunehmen - telefonisch, per SMS oder auch bequem über 
WhatsApp. Die Telefonnummer lautet: 01637564895.
Ob Familien, junge Leute oder Senioren - wir werden gemeinsam 
ein Fest erleben, das verbindet und Erinnerungen schafft, denn 
die Kirmes in Lengenfeld ist mehr als ein Datum im Kalender: sie 
ist Heimatgefühl, gelebte Gemeinschaft und ein Stück Identität.
Die Platzmeister freuen sich auf viele Gäste und laden herzlich 
ein, das Fest gemeinsam zu genießen!

Der Kirmesverein Lengenfeld unterm Stein e.V.

Ein weiterer Anstieg ist lächelnd geschafft.�  
Foto: Reiner Schmalzl

Lengenfeld unterm Stein

Vereinsnachrichten

Lengenfelder Carnevalverein

8. Open-Air-Kabarett - Kabarett Notenkopf aus 
Dresden im Schwimmbad in Lengenfeld unterm 
Stein am Samstag, 16.08. 2024
„Georg Kreisler TRIFFT Heinz Erhardt“
Der Lengenfelder Carneval Verein hatte wieder zum Open- Air-
Kabarett ins Schwimmbad nach Lengenfeld unterm Stein ein-
geladen. Unterstützt wurden sie vom Team des Schwimmbad-
vereins, welches die Getränke und Speisenversorgung am Grill 
bereits ab 18.00 Uhr übernommen hatte. Auf Grund der großen 
Nachfrage und des guten Wetters wurde die Bühne kurzerhand 
auf die Rasenfläche des Bades verlegt, um allen Gästen gute 
Sitz- und Sichtmöglichkeiten zu bieten.
Das Kabarett Notenkopf aus Dresden, bestehend aus der Sän-
gerin Romy Hildebrandt und dem Pianisten Jörg Lehmann, ließ 
in seinem Programm den bekannten Humoristen Heinz Erhardt 
und den Satiriker Georg Kreisler aufeinandertreffen. Der Eine 
schwarzhumorig - bitterböse, der Andere augenzwinkernd - mit 
leichtfüßiger Ironie. Eine Begegnung, die über 120 Minuten dau-
erte und das Publikum gemeinsam lachen ließ.
Der schwarze Humor Georg Kreislers stand am Beginn des 
Programms. Romy Hildebrandt, ausgebildet in Gesang und 
Schauspiel an der Franz- Liszt-Hochschule in Weimar, wirbelte 
im schwarzen Frack über die Bühne und sang die bitterbösen 
Lieder wie „Geh’ mer Tauben vergiften im Park“ und „Als der 
Zirkus in Flammen stand“. Anschließend folgten bekannte und 
weniger bekannte Gedichte von Heinz Erhardt, so durfte „Die 
Made“ natürlich nicht fehlen!
Die Power, aber auch gesangliche Qualität, mit der die Künstlerin 
ihr Programm vortrug, war bemerkenswert. Von ihrem Partner 
Jörg Lehmann, Dozent für Musiktheorie und Klavier an der Hoch-
schule für Musik in Dresden, wurde sie einfühlsam am Klavier 
begleitet. Es folgten „Mein Weib will mich verlassen“ und G. 
Kreislers berühmtester Liebesbrief. Bei der Telefonbuchpolka 
von Georg Kreisler bewies die Künstlerin ihr sprachliches Talent: 
Namen wie Vrba, Vrbizki, Vrbezki oder Brscht bereiteten ihr auch 
in hohem Tempo keine Probleme.
Auch nach der Pause ging es eigentlich in Kreislers Liedern 
mit Mord und Todschlag weiter, selbst bei Heinz Erhardts Ritter 
Kunibert wurde nun gemordet. Eine Ballade „Sie ist ein herrli-
ches Weib“ und der Opernboogie beendeten eine kurzweilige 
Veranstaltung.
Nach viel Beifall gab es eine Zugabe nach Frank Sinatras „My 
way“ ein Lied mit eigenem Text: „Der kleine Zeh tut mir im Mai 
weh“. Das Duo Notenkopf war nun bereits zum vierten Mal,  
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Schulleiterin Frau Bartholomäus eröffnete den Nachmittag und 
betonte in ihrer Ansprache den Zusammenhalt der Schulgemein-
schaft und die besondere Atmosphäre an der Schule: „Jedes 
Kind soll spüren: Hier bin ich richtig - und Lernen darf Freude 
machen.“
Ein besonderes Highlight war das gemeinsame Eröffnungspro-
gramm der Grundschule mit dem benachbarten Käthe-Kollwitz-
Gymnasium. Die Bläserklasse des Gymnasiums musizierte zu-
sammen mit den dritten und vierten Klassen der Grundschule 
und zeigte eindrucksvoll, wie stark die Verbindung beider Schu-
len ist. Das Publikum dankte mit großem Applaus.
Im weiteren Verlauf des Nachmittags konnten die Gäste an 
Führungen durchs Schulhaus teilnehmen und sich so ein Bild 
von den Lern- und Lebensräumen machen. In kurzen Vorträ-
gen stellte das Kollegium das musisch-bewegungsorientierte 
Schulkonzept vor und informierte zudem über den entstehen-
den Bildungscampus, der neue Chancen für die Kinder und die 
Region eröffnet.
Besonders positiv fiel auch das Projekt „Jung und Alt“ auf, 
das die Grundschule gemeinsam mit der Tagespflege und dem 
Wohn- und Pflegezentrum (WPZ) durchführt. Dabei kommen 
Schülerinnen und Schüler regelmäßig mit Seniorinnen und Seni-
oren zusammen, um miteinander zu spielen, zu singen, zu erzäh-
len und voneinander zu lernen. Dieses generationsübergreifende 
Projekt fand auch am Tag der offenen Tür großen Anklang.
Für die Kinder gab es ein buntes Rahmenprogramm: Eine Hüpf-
burg, ein Süßigkeitenstand, eine Tombola, ein DJ sowie die 
Möglichkeit, ein echtes Feuerwehrauto von innen zu erkunden. 
Die Fußballschule Soccer City sorgte mit ihren Schusstoren 
für sportliche Action. Dazu kamen Kinderschminken und ein 
lebendiges Erzähltheater, das Klein und Groß gleichermaßen 
begeisterte.
Darüber hinaus wurde der Tag durch die Unterstützung vieler 
ortsansässiger Vereine bereichert. Mit Mitmachaktionen, Info-
ständen und helfenden Händen trugen sie dazu bei, dass ein 
buntes Programm für Kinder und Erwachsene entstand. Dieses 
Miteinander machte einmal mehr deutlich, wie eng die Schule 
mit dem Leben im Ort verbunden ist.
Bastel- und Spielangebote, kleine Aufführungen sowie ein lie-
bevoll gestaltetes Kuchenbuffet rundeten das Programm ab.
Der Tag machte deutlich, wie lebendig und engagiert die Grund-
schule Käthe Kollwitz ist - und wie wichtig ihr Erhalt für Kinder, 
Familien, Vereine und die gesamte Region bleibt. Viele Gäste 
äußerten sich begeistert über die Vielfalt und Herzlichkeit, die 
sie an diesem Nachmittag erleben durften.
Mit dem gemeinsamen Schlusswort „Zusammen ist man nicht 
allein - genau hier sind wir richtig, und das Leben ist schön“ 
endete ein gelungener Tag der offenen Tür, der allen Beteiligten 
lange in Erinnerung bleiben dürfte.

Andrea Bartholomäus
Schulleiterin

� Foto: Grundschule

Veranstaltungen

Erster Platz für das Käthe-Kollwitz-
Gymnasium beim Schulsportwettkampf
Ein gelungener Start ins neue Wettkampfjahr: Die U17-Mannschaft 
des Käthe-Kollwitz-Gymnasiums hat beim ersten Schulsportwett-
kampf 2025 im Unstrut-Hainich-Kreis den 1. Platz im Wettbewerb 
Jugend trainiert für Olympia im Bereich Fußball errungen.
Mit großem Teamgeist, Einsatzbereitschaft und spielerischem 
Können setzte sich unsere Mannschaft gegen starke Konkurrenz 
durch und sicherte sich verdient den Sieg. Dieser Erfolg ist ein 
Beweis für das sportliche Talent unserer Schüler. Weiter so!
Das Käthe-Kollwitz-Gymnasium gratuliert der U17 herzlich zu 
diesem tollen Ergebnis!

Ergebnisse:

Plätze Teilnehmer Tore TD Punkte
1. Gymnasium Lengenfeld u. Stein 3 : 1 2 10
2. Gymnasium Großengottern 3 : 0 3 9
3. Salza-Gymnasium Bad Langen-

salza
3 : 2 1 8

4. Tilesium-Gymnasium Mühlhausen 2 : 5 -3 4
5. RS Schlotheim 1 : 2 -1 4
6. TGS Menteroda 2 : 4 -2 4

Text und Foto: Verena Herz

„Zusammen ist man nicht allein“
Grundschule Käthe-Kollwitz öffnete ihre Türen
Am Samstag, den 13. September 2025, lud die Grundschule 
Käthe Kollwitz in Lengenfeld unterm Stein zum traditionellen 
Tag der offenen Tür ein. Zahlreiche Kinder, Eltern, Großeltern 
und Gäste folgten der Einladung und füllten das Schulhaus mit 
Leben, Musik und guter Stimmung.
Ab 15 Uhr startete das Programm unter dem Motto „Zusammen 
ist man nicht allein - und genau hier bin ich richtig, und das 
Leben ist schön“.

� Foto: Grundschule
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Richtig ins Zeug legen musste sich die Wendehäuser Einsatz-
gruppe mit Unterstützung der Schierschwender während einer 
Einsatzübung, als im alten Spritzenhaus oberhalb der Bonifati-
usquelle plötzlich ein Brand zu löschen und Menschen zu retten 
waren. Dabei wurden die vielen kleinen und großen Zuschauer 
Zeugen, wie schwierig sich doch die Straßenkappe eines Unter-
flurhydranten öffnen ließ, ehe die Motorspritze in Betrieb genom-
men werden konnte. Eine erste erfolgreiche Bewährungsprobe 
hatte eine vor wenigen Wochen angelegte Zisterne mit 12.000 
Litern Löschwasser-Reserve. Diese stellte Stephan Goldmann 
der Gemeinde im Zuge seines jetzt angelegten Brunnenkresse-
Teichs am Bonifatiusbrunnen zur Verfügung.

Von Reiner Schmalzl

Wendehausens Feuerwehr verfügt mit einer 12.000 Liter fas-
senden Zisterne über eine neue Löschwasser-Reserve, die jetzt 
erstmals genutzt werden konnte.� Foto: Reiner Schmalzl

Die Schierschwender Einsatzgruppe koppelt an einen Unterflur-
hydranten an.� Foto: Reiner Schmalzl

Wehrführer Michael Montag wird von Bürgermeister Andreas 
Henning ausgezeichnet.� Foto: Reiner Schmalzl

� Foto: Grundschule

Wendehausen

Vereinsnachrichten

Wendehäuser Feuerwehr krönt Jubiläum 
mit Pokal

Neue Löschwasser-Reserve zur 100-Jahr-Feier in 
Südeichsfeld-Ortschaft in Betrieb genommen
Wendehausen. Als im Juli 1925 zunächst 39 junge Männer den 
Verein „Freiwillige Feuerwehr Wendehausen“ gegründet hatten, 
erfuhren Hilfsbereitschaft, Kameradschaft und Geselligkeit in-
nerhalb des Dorfes und zu den Nachbargemeinden einen neuen 
Auftrieb. Voller Stolz trugen die Männer dann drei Jahre später 
die von Schneidermeister August Döring angefertigten silber-
farben glänzenden Uniformen. Weil zugleich elf Gründungsmit-
glieder der Feuerwehr Musiker waren, entwickelte sich die Wehr 
zum Pol des kulturellen Lebens in Wendehausen, wie weiter aus 
der Chronik hervorgeht.
Nachdem die Wendehäuser in den Folgejahren das Löschwesen 
mit dem Bau eines neues Gerätehauses mit eigenem Schlauch-
turm verbessern und eine erste tragbare Motorspritze ange-
schafft werden konnten, brachen mit dem Ausbruch des Zweiten 
Weltkrieges jedoch dunkle Zeiten herein. Darauf und auf die 
anschließenden Stationen zur Entwicklung der Feuerwehr wurde 
während einer Festveranstaltung anlässlich des 100. Gründungs-
tages der Feuerwehr Wendehausen zurückgeblickt.
„Es ist etwas ganz Besonderes in der Geschichte unserer Ge-
meinde und der Feuerwehr, wie Generationen von Feuerwehr-
männern in den vergangenen Jahren Verantwortung übernom-
men haben“, sagte Vereinschef Alexander Montag. Dass sich 
immer wieder Menschen finden würden, die für andere da sind, 
um Leben, Hab und Gut zu schützen, verdiene laut Südeichsfeld-
Bürgermeister Andreas Henning großen Respekt. Unter starkem 
Applaus der Festgäste zeichnete er Michael Montag mit der 
Ehrenmedaille des Thüringer Feuerwehrverbandes in Bronze 
aus. Er ist seit 32 Jahren in der Feuerwehr, seit 2007 Wehrlei-
ter und über mehrere Jahre stellvertretender Ortsbrandmeister 
der Gemeinde Südeichsfeld. Zu den Ausgezeichneten gehörten 
weiterhin Gerhard Ohnesorge, der über 25 Jahre an der Vereins-
spitze stand, Thomas Montag sowie Eugen Degenhardt, der seit 
50 Jahren in der Feuerwehr ist.
Das schönste Geburtstagspräsent machten sich die Wendehäuser 
selber, indem sie zu Beginn ihrer Festwoche als Gastgeber des 
diesjährigen Kreisausscheides der Feuerwehren in der Wertung 
Gruppenfahrzeug den ersten Platz vor Mühlhausen und Oberdorla 
belegten. Sarah Montag und Markus Montag durften den Pokal in 
Empfang nehmen. In der Staffel gewann Felchta den Pokal zum drit-
ten Mal in Folge und darf diesen endgültig behalten. Die Feuerwehr 
Dörna erhielt für gute Leistungen ebenfalls einen Wanderpokal.
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Veranstaltungen

Sonstiges

Sarah Montag und Markus Montag von der Feuerwehr Wende-
hausen sowie Falko Hey, Erik Kieser und Henrik Manegold von 
der Feuerwehr Felchta (von links) freuen sich über die errungenen 
Kreispokale.� Foto: Reiner Schmalzl

Freiwillige Feuerwehr Wendehausen

Jugendfeuerwehrtag 2025 in Wendehausen
Am Samstag, dem 23.08.2025, fand für die Kinder und Jugend-
lichen der Jugendfeuerwehr Wendehausen der Jugendfeuer-
wehrtag 2025 statt. Bereits um 8 Uhr begann der Tag nach einer 
kurzen Begrüßung mit einem abwechslungsreichen Stationslauf.
An mehreren Stationen konnten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ihr Wissen auffrischen und ihre Fertigkeiten unter Beweis 
stellen. Geübt wurden unter anderem Erste Hilfe, verschiedene 
Knoten sowie die Gerätekunde. Besonders viel Freude bereitete 
das neue Spiel „Ich habe …, wer hat …?“. Es sorgte für Begeis-
terung, sodass die Kinder nach jeder Runde sofort eine weitere 
spielen wollten.
Über den nebenstehenden QR-Code kann das Spiel herunter-
geladen und zu Hause oder in der Jugendfeuerwehr ausprobiert 
werden.
Darüber hinaus standen auch spielerische Feuerwehrübungen 
wie der Kistenlauf und das Schlauchflechten auf dem Programm.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen folgte die nächste Heraus-
forderung: Während die jüngeren Teilnehmer für das Leistungs-
abzeichen übten, legten die älteren erfolgreich die Jugendflam-
me 1 ab. Alle sieben Kinder meisterten die geforderten Aufgaben 
mit Bravour - ein toller Erfolg, insbesondere nach der langen 
Sommerpause.
Zum Abschluss wurde der Tag bei Äpfeln und Keksen ausge-
wertet. Die Rückmeldungen waren durchweg positiv: Der Ju-
gendfeuerwehrtag war für alle ein lehrreicher, spannender und 
schöner Wiedereinstieg in die Ausbildungszeit.
Die Jugendwarte bedanken sich bei allen teilnehmenden Kindern 
und Jugendlichen für diesen gelungenen Tag und freuen sich 
bereits auf die kommenden gemeinsamen Aktivitäten.

Text und Bild: Sarah Montag
Feuerwehr Wendehausen
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